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Holzterrassen / Naturstein

Hofeinfahrten / Hauseingänge

Garten- / Poolanlagen

Macht auch
Ihren Garten
schöner.

Vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen
Beratungstermin.

 02741 937695
www.bueglerbau.de

Garten- & Landschaftsbau

Wir brauchen Platz!

Riesenauswahl an hoch-

wertigen Gartenmöbeln

zu Sonderpreisen!

Jürgen Meyer I Hauptstraße 18 + 28

57562 Herdorf I Mobil: 0170-4775524
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Ihr schönster Gartenmoment 2018
Leserfoto: Schicken Sie uns Ihre schönsten Schnappschüsse

Liebe Leserinnen und Leser,
gerne weisen wir Sie auf un-
sere Leserfoto - Aktion hin.
Auch in diesem Jahr möchten
wir Sie bitten, uns Ihre
schönsten Gartenmomente
als Foto zuzusenden. Das
Motiv bleibt natürlich
Ihnen überlassen. Viel-
leicht zeigt es den Mo-
ment, an dem Ihre Lieb-
lingspflanze erblüht, Sie
Ihre eigene Ernte ein-
fahren, die Kinder auf
dem Rasen spielen oder Ihr
Schatz einfach in der Hänge-
matte schlummert und die
Ruhe genießt.

Wir werden dann die
schönsten Bilder aussuchen
und in den Gartenwochen,
der Rhein-Zeitung und auf

unserer Inter-
netseite vorstellen.

Und so funktioniert es:
Das Bild sollte eine Auflösung
von 300 dpi haben. Schreiben

Sie uns bitte Ihren Namen, Ih-
ren Wohnort sowie Ihre

Telefonnummer und ein
paar Zeilen, was auf
dem Bild zu sehen
ist, das wir dann ver-
öffentlichen. Schi-
cken Sie uns bitte
das Foto und den
Text sowie Ihre Ein-
verständniserklärung
zur Veröffentlichung

per E-Mail an folgen-
de Adresse:

gartenwochen@
rhein-zeitung.net

Wir freuen uns auf die vielen
Zusendungen und wünschen
Ihnen einen immergrünen
Daumen in Ihrem Garten.
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Kräuter, Teiche, Gift und Hühner...
Neue Serien in den Gartenwochen

In diesem Jahr haben wir uns
etwas Besonderes für Sie ein-
fallen lassen. In vier Serien
verfolgen wir ein Thema über
die gesamten Ausgaben der
Gartenwochen hinweg:

In der Serie „Heilkräuter
im Garten“ wird der Garten
zur Apotheke. Wir zeigen Ih-

nen, wie man Heilkräuter an-
baut und wofür man sie ver-
wendet.

Im „Projekt Schwimm-
teich“ befassen wir uns mit
Teichbauten im Garten. Derer
gibt es viele unterschiedliche.
Was sie für den Garten be-
deuten und welche Pflege sie
brauchen, erfahren sie hier.

In diesem Jahr gibt es in der
Serie „Neues aus dem Hüh-
nergarten“ ein Wiedersehen
mit den Hühnern unserer Re-
dakteurin. In acht Folgen er-
läutert sie Wissenswertes über
private Hühnerhaltung und
gibt Tipps von der Wahl des
richtigen Hühnerhauses bis
zur Schlachtung des Huhns.

„Giftpflanzen im Garten“
stellt Pflanzen in unseren
Gärten vor, bei denen man
Vorsicht walten lassen muss,
weil sie giftig sind. Wir zei-
gen Ihnen, hinter welchen
„harmlosen“ Pflänzchen sich
wahre Killer verbergen.Foto: Natalia Klenova- Stock.Adobe.com

Foto: lukasbeno- Stock.Adobe.com

Leserfoto
Einen ersten Frühlingsboten hat unsere Leserin Marie Kremski
aus Holzbachin ihrem Garten entdeckt und für uns fotografiert.
Das Schnee- oder Lichtmess-Glöckchen stammt aus der Gat-
tung der Amaryllisgewächse und bewohnt unsere Gärten seit
vielen Jahrhunderten. Alle Pflanzenteile sind giftig. Das in ihr
enthaltene Galantamin wird in der Therapie gegen Demenz und
Alzheimer genutzt. Foto: Marie Kremski

Stock.Adobe.com
Stock.Adobe.com
rhein-zeitung.net
www.bueglerbau.de
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BESTELLEN SIE JETZT
IHREN CONTAINER
ONLINE:
Einfach. Günstig. Zuverlässig.

www.bellersheim.de/
containershop

Mobil für Mensch und Umwelt

BESTELLEN SIE JETZT
IHREN CONTAINER
ONLINE:
Einfach. Günstig. Zuverlässig.

www.bellersheim.de/
containershop

Mobil für Mensch und Umwelt

BESTELLEN SIE JETZT
IHREN CONTAINER
ONLINE:
Einfach. Günstig. Zuverlässig.

www.bellersheim.de/
containershop

Mobil für Mensch und Umwelt  0 26 02 / 92 76 - 0

BESTELLEN SIE JETZT
IHREN CONTAINER
ONLINE:
Einfach. Günstig. Zuverlässig.

www.bellersheim.de/
containershop

Mobil für Mensch und Umwelt

Ausverkauf20%
auf Wasserpumpen.
Autohaus Hellenbrand

Inh. Winfried Hellenbrand e.K.
56566 Neuwied/Heimbach-Weis

Dachspfad 15, Tel. 0 26 22 / 97 23 00

im handwerkerpark 12 · 57539 roth · fon 02682/965357 · fax 02682/965387
www.holschbach-garten.de · info@holschbach-garten.de

gartenplanung · schwimmteichbau · gartengestaltung
dachbegrünung · beton & natursteinarbeiten · gartenpflege

Besuchen Sie uns auf dem Eitorfer Frühling am 28. und 29. April 2018! Wir freuen uns auf Sie!
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Ab in den Garten. Jetzt raus und pflanzen!
Der Frühling versetzt Garten-
besitzer in Aufbruchsstim-
mung. Das sprießende Grün,
die ersten Blüten und das
Zwitschern der Vögel sind
untrügliche Anzeichen dafür,
dass es Zeit wird, wieder aktiv
zu werden. Jetzt heißt es, Be-
standsaufnahme zu machen:
Wo sind Lücken entstanden
und muss etwas nachgepflanzt
werden? Was soll anders wer-
den, was neu entstehen? Wer
schon einige Jahre gärtnert,
kann bestätigen: Ein Garten
ist nie fertig. Immer gibt es et-
was Neues zu pflanzen. Ein
Besuch in der Baumschule
macht Lust darauf, neue
„Mitbewohner“ im eigenen
Grün willkommen zu heißen.
Dank professioneller Kulti-
vierung in Töpfen, den soge-
nannten Containern, können
Gartenbesitzer zu jeder Jah-
reszeit pflanzen. Im Frühling,
wenn in den Baumschulen die
Natur zu neuem Leben er-
wacht, macht schon die Aus-
wahl der Pflanzen viel Spaß.

Welt der Blätter und Blüten
Nach den grauen Wintermo-
naten sehnen sich die meisten
geradezu nach Farbe. Dieser
Wunsch lässt sich im Garten
auf vielfältige Weise erfüllen.
Die Laubblätter bieten bei ge-
nauem Hinsehen ein überra-
schend breites Spektrum. Es
gibt helles Grün, dunkles
Grün, Farbverläufe und Mus-
ter. Interessant wird es, wenn

man dazu rotlaubige Bäume,
Sträucher oder Hecken kom-
biniert – zum Beispiel die Blut-
Buche (Fagus sylvatica 'Pur-
purea'). Einen Wechsel von
rotem Austrieb zu grünen
Blättern vollzieht die Glanz-
mispel (Photinia fraseri 'Ca-
milvy'). Beim Roten Bambus
(Fargesia sp. Jiuzhaigou) sind
die Blätter ganzjährig grün,
die Halme jedoch leuchtend
rot. Die größte Farbenvielfalt
bietet die Welt der Blüten.
Azaleen, Rhododendren, Ro-
sen – neben blühenden Ge-
hölzen, findet sich in Baum-
schulen auch ein großes Sorti-
ment an Stauden. Ob in Weiß,
Gelb oder Rot, Violett, Pink
oder Blau – rund ums Jahr lässt
sich der Garten in immer neue
Farben tauchen. Doch Vor-
sicht: Wild zusammengemixt
entsteht schnell ein heilloses
Durcheinander. Besser ist es,
direkt beim Kauf mehrere
Pflanzen passend zusammen-
zustellen. Wer Fotos vom ei-
genen Garten dabei hat, bringt
beste Voraussetzungen mit,
bei einer Beratung in der
Baumschule harmonische
Farbkombinationen zu finden.
Die Profis wissen, wie die
Pflanzen zu verschiedenen
Jahreszeiten aussehen.

Verführerische Düfte
Duftrosen bringen nicht nur
attraktive Farbakzente in den
Garten, sie verlocken auch mit
ihren angenehmen Aromen.

Wer schon einmal unter einem
duftenden Rosenbogen stand,
weiß, was es bedeutet, den
Garten mit allen Sinnen zu
genießen. Gerüche lösen Ge-
fühle aus, ein angenehmer
Duft weckt Erinnerungen an
lieb gewonnene Menschen,
Sehnsuchtsorte oder kulinari-
sche Erlebnisse. Wer Rosen
pflanzt, dem sei geraten, bei
der Auswahl auch auf die In-
tensität des Dufts zu achten.
Auch andere Gehölze bieten
ein breites Spektrum ange-
nehmer Aromen: Im Frühling
blüht die Sternmagnolie
(Magnolia stellata), ebenso
wie die Frühlingsduftblüte

(Osmanthus burkwoodii), die
Blütentrauben des Chinesi-
schen Blauregens (Wisteria si-
nensis) und die des Sommer-
flieders (Buddleja davidii) lo-
cken Schmetterlinge an.

WiegendeGräser
Eine der Grundregel in der
Gartengestaltung ist: Harmo-
nie entsteht nicht durch Mo-
notonie, sondern durch Ab-
wechslung und bewusst ge-
setzte Brüche. Sehr natürlich
kommen diese in Gestalt von
Gräsern daher. Sie verleihen
der Gartengestaltung Struktur
und sorgen für Üppigkeit und
Fülle. Nach einem Regen-

schauer oder im Morgentau,
wenn Wassertropfen auf den
Halmen in der Sonne glitzern,
kommen Gräser besonders gut
zur Geltung. Im Herbst bilden
sich die Ähren und verwan-
deln manches Gras in ein Na-
turkunstwerk. Das Lampen-
putzergras (Pennisetum alo-
pecuroides) bildet besonders
weiche und große „Pinsel“,
die elegant im Wind wiegen.

FrischesObst
Im Familiengarten ist es be-
sonders schön, etwas ernten
zu können. Das gelingt mit
selbst gezogenem Gemüse
ebenso wie mit eigenen Obst-
bäumen und -sträuchern.
Frisch geerntet oder auch als
Marmeladen, Obstkuchen
oder Smoothies lassen sich die
geernteten Früchte vielfältig
in der Küche verwenden. Ob
Kernobst wie Apfel, Birne oder
Quitte, Steinobst wie Kirsche,
Pflaume oder Aprikose, Bee-
renobst Johannis-, Heidel-
oder Himbeere – die Vielfalt
an Formen, Farben und Aro-
men ist riesig. Vom kleinen
Erdbeerstrauch bis zum gro-
ßen Obstbaum ist für jeden
Bedarf und jede Gartengröße
das passende dabei. Auch hier
lohnt es sich, einen Baum-
schulgärtner um Rat zu fragen.
Die Experten kennen sich mit
den Eigenschaften der Pflan-
zen bestens aus und wissen,
wie sie sich am besten kombi-
nieren lassen. BdB

Frühlingszeit ist Pflanzzeit. Nach einer Bestandsaufnahme kann
man sich daran machen, die entstandenen Lücken aufzufüllen.
Die Betätigung im Freien ist zudem nicht nur für die Optik gut,
sie stärkt auch das Immunsystem und mach glücklich.
Foto: Ingo Bartussek - stock.adobe.com

stock.adobe.com
www.holschbach-garten.de
mailto:info@holschbach-garten.de
mailto:info@a-m-smoebel.de
www.a-m-smoebel.de
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Giftpflanzen im Garten
Die Küchenschelle

Wie bei vielen Giftpflanzen,
ist die Küchenschelle (bota-
nisch: Pulsatilla vulgaris) trotz
der damit verbundenen Ge-
fahr als Heilkraut bekannt.
Wer sich schon einmal mit
Homöopathie befasst hat, dem
ist die Bezeichnung „Pulsa-
tilla“ sicherlich schon einmal
begegnet.

Die „gemeine Küchen-
schelle“ oder auch „gemeine
Kuhschelle“ gehört zu den
Pflanzen, die in der Homöo-
pathie bei einigen Krank-
heitsbildern eingesetzt wird.
Dem Laien ist allerdings drin-
gend vom Gebrauch dieser
Pflanze abzuraten.

Zu ihrem Namen kam das
Kraut, weil die Blüten ent-
fernt an Kuhglocken erin-
nern. Da die Pflanze aber
recht klein ist, wurde aus der
Kuh-Schelle die Küh-chen-
Schelle, der Volksmund strich
das überzählige „h“ weg und
schon war der heute ge-
bräuchliche Name gefunden.

Keine Pflanze für den Kräu-
tergarten
Sicher eignet sich die Kü-
chenschelle wegen ihrer Gif-
tigkeit nicht für den normalen
Kräutergarten, zu groß ist die
Gefahr, dass Teile von ihr ver-
sehentlich in einem Tee lan-
den, aber als zarter Früh-
lingsblüher ist sie ein will-
kommener Gast in unseren
Gärten. Die bis zu einem Me-
ter tief wurzelnde Pflanze
wird nicht höher als 15 cm
und schützt ihre meist lilafar-
benen Blüten mit feinen Här-
chen vor der Spätwinterkälte.

Genau diese Härchen sind es,
die bei vielen Menschen
Hautreizungen auslösen,
wenn sie mit ihnen in Berüh-
rung kommen. Das sollte aber
nicht davon abhalten, dieses
außergewöhnliche und vom
Aussterben bedrohte Kraut in
den heimischen Garten auf-
zunehmen. Sicher eingebettet
bietet die Trockenheit gut
vertragende Pflanze früh ak-
tiven Insekten wie Bienen
und Hummeln ausgezeich-
netes Futter für die so wichti-
ge Frühphase in der Stock-
bildung. js

In der Homöopathie geschätzt, aber hochgiftig: Die Küchen-
schelle. Foto: JuergenL - stock.adobe.com

Auf in den Garten:
lesen und gewinnen!g

Die Gewinner werden in der Rhein-Zeitung
veröffentlicht.

Rufen Sie jetzt an: 01379/888119
oder scannen Sie die
Anzeige mit der RZplus-App.

Legion 0,50 Euro / Anruf aus dem dt. Festnetz, ggf. abweichende
Preise aus demMobilfunknetz. Jeder Anruf ist eine Gewinnchance.
Das wöchentliche Lösungswort erfahren Sie auch telefonisch
unter Tel.: 0261/98362000. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Keine Barauszahlung.

Unter allen Teilnehmern, deren Anruf bis zum 16. Mai
eingeht, verlosen wir als Hauptpreis eine Reise für 2
Personen an die einzigartige Blumenriviera – den Garten
Europas!

RRuuffeenn SSiiee bbiiss zzuumm 2277.. MMäärrz 2018 die gennaannnnttee HHoottlliinnee aann
uunndd bbeeaannttwwoorrtteen Sie uns folgende Gewinnssppiieellfrage:

WWeellcchhee ddiieesseerr Pflanzen iisstt eeiinn HHeilkraut??
AA:: TTüürrsscchheellllee
B: KKüücchheennschelle

Unter allen Anrufern mit der richtigen Lösung verlosen wir
einen Elektro Vertikutierer Viking LE 540 imWert von 459
Euro. Die Arbeitsbreite beträgt 38 cm. Am klappbaren Holm
lässt sich die Arbeitstiefe in 6 Stufen bestimmen. Er wurde
mit 7 Doppelmessern und damit 14 Schnittkanten aus-
gestattet.

56410 Montabaur · Am Hitzeberg 11
Telefon: 06439/2297122
Handy 0151/25244607

www.kantner-gartenbau.com

 NNeeuuggeessttaallttuunngg,, UUmmggeessttaallttuunngg
ooddeerr PPflfleeggee

 kkrreeaattiivvee GGaarrtteennggeessttaallttuunngg
zzuumm ffaaiirreenn PPrreeiiss

 UUnnvveerrbbiinnddlliicchhee uunndd kkoosstteennffrreeiiee
BBeerraattuunngg

KLAUS
KANTNER

Creativ Gartenbau GmbH

sseeiitt üübbeerr 3300 JJaahhrreenn

56566 Neuwied-Heimbach-Weis
Engersgaustr. 88 - Tel. 0 26 22 / 8 36 86

Beratung - Verkauf
Reparaturen aller Marken

MÄHROBOTER
mäht von 400 m²– 3.200 m²

Turbo Mow Mäht auch hohes Gras

Besonders kurze Mähzeiten

Mäht bis an den Rand

rühlings
erwachen

In der Langheck
56357Holzhausen a.d.Haide

www.baumschule-weyersbach-de

Anzeige

Neue Serie – Giftpflanzen im Garten
Sie sehen harmlos aus, oft-
mals riechen sie auch noch
verführerisch – aber ihre
Wirkung
ist

tödlich. Giftpflanzen
gehören zu unserer
Flora wie andere
Pflanzen auch, wer

sie in seinem Garten
haben möchte, muss Vor-

sicht walten lassen.
Wir stellen in jeder Aus-

gabe eine Giftpflanze vor, die
Ihnen sicherlich schon einmal
begegnet ist, entweder in der
freien Natur oder im heimi-
schen Garten. Vor allem dann,
wenn Kinder oder Tiere mit

im Garten unterwegs sind,
sollte man sich der Gefahren
durch Pflanzen bewusst sein.
Die gefährliche Schönheit
kann Bestandteil der Be-
pflanzung sein, wenn man
sich der damit verbundenen
Gefahren bewusst ist. Häufig
werden die tödlichen Schön-
heiten für pharmazeutische
Zwecke genutzt, selber damit
experimentieren sollte man
hingegen aus Sicherheits-
gründen nicht.

w.kantner-gartenbau.com
stock.adobe.com
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Einladung zum 5. Laacher Frühling
am Samstag, dem 17. und Sonntag, dem 18. März 2018

Staudengarten – der Freund von Bienen und Vögeln
Wünschen Sie sich auch einen schö­
nen Garten, bei dem die Freude an
blühenden Pflanzen im Vordergrund
steht? Haben Sie sonnige, trockene
Standorte, die mit geringem Pflege­
aufwand prachtvoll erblühen soll­
ten? Oder ein kleines Grundstück,
auf dem eigentlich kein Platz für
Rasen ist? Dann sollten Sie über
einen vielfältig­bunten Staudengar­
ten nachdenken. Gartenbau­Profis
haben für solche Gärten individuelle
Pflanzkonzepte entwickelt. Sie be­
stehen hauptsächlich aus Stauden
und kommen – richtig angelegt –
mit einem Minimum an Pflege aus.

Der Grundgedanke ist: Möglichst
schnell eine geschlossene Pflan­
zendecke aus standortgerechten
Stauden und sich selbst aussäen­
den Pflanzen zu schaffen. Ist dies

erreicht, haben „Unkräuter“ kaum
noch eine Chance.

Die große Anzahl an verschiedenen
Pflanzen mit einer bunten Vielfalt
an Farben und Formen erfreut nicht
nur die Menschen sondern kommt
natürlich der Natur zu Gute: Ist der
Tisch erst reich gedeckt mit einem
breiten Blütenangebot, stellen sich
umgehend viele Nützlinge ein. Denn
das Schöne ist: jeder kann etwas
tun! Also, anstatt über den Rück­
gang von Insekten und Tieren zu
schimpfen heißt die neue Devise:
„Nix wie raus in den Garten und
einen bienen- und vogelfreund-
lichen Garten anlegen!“
Wie das geht? Lassen Sie sich von
uns und den ARD- und SWR-Gar-
tenexperten Heike Boomgaarden
und Werner Ollig beraten.

Unser Programm für Sie:
Pflanzendoktorstand
(Pflanzenprobe zur Untersuchung erwünscht)

Informationsstand der Fa. Neudorff
Über den Einsatz von Pflanzenstärkungsmitteln

Verkostung der guten
„Kräutergarten Pommerland“-Tees

Reichhaltiges Angebot
an Stauden und Kräutern

Sonntag, 18. März von 14-16 Uhr
Beratung zum Thema Stauden, Bienen
und Vögel durch die ARD- und SWR-
Gartenexperten Heike Boomgaarden
und Werner Ollig

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen!
Ihr Team der Klostergärtnerei Maria Laach

Tel.: 02652 59-420
www.maria-laach.de

Anzeige
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Lass die Sonne rein!
Früh blühende Stauden beleben Beet und Terrasse – auch im Schatten

Die Frühlingssonne lockt nicht
nur die Menschen wieder nach
draußen, auch im Beet reckt
und streckt es sich allerorten.
„Ich finde es einfach toll,
wenn im Garten das Leben
erwacht, auch heute noch,
nach mehr als 30 Berufsjah-
ren“, stellt Jens Schacht-
schneider fest. Dem Stau-
dengärtner aus dem nieder-
sächsischen Neerstedt liegen
besonders die Frühblüher für
halbschattige und schattige
Gartenbereiche am Herzen.

„Ich mag sie sowieso, aber
auch der Bedarf wächst, denn
die Gärten werden immer
kleiner und die absonnigen
Areale durch die enge Be-
bauung immer größer.“ Wer
anfangs zweifelt, ob die ge-
eigneten Arten denn auch at-
traktiv genug sind, merkt
schnell, wie die eigentliche
Frage lauten müsste: „Wo soll
ich all die Schätze bloß noch
unterkriegen?“

Denn die Auswahl ist rie-
sig. Sie reicht von filigranen
Schattentänzern wie dem in
Weiß, Rosa- und Rottönen ge-
wandeten Lerchensporn ‚Co-
rydalis solida‘ bis zu robusten

Gesellen. Zu letzteren zählen
etwa das teils mehrfarbig blü-
hende Lungenkraut ‚Pulmo-
naria‘, das auch im vollen
Schatten noch gedeiht, und
die Gämswurz ‚Doronicum‘,
deren sonnengelbe Blütenrä-
der auch im Halbschatten er-
strahlen.

Überhaupt sind bei den
Frühblühern auch jenseits der
prallen Sonne auffallend oft
leuchtende Farben zu finden.
„Zu den Klassikern gehören
die Bergenien. Ich liebe die
Sorte 'Eroica' mit ihren vio-
lettroten Blüten und dem
wunderschön gefärbten win-
tergrünen Laub – perfekt auch
für die Kübelbepflanzung“,
nennt Jens Schachtschneider
ein Beispiel. Ein weiteres ist
die Nelkenwurz – bis vor kur-
zem wenig verbreitet, aber
stark im Kommen. ‚Geum chi-
loense‘ – Mai-Tai – beispiels-
weise trägt von April an
lachsrosa-farbene, Richtung
Orange spielende Blüten. „Die
Nelkenwurz wird noch an Be-
deutung gewinnen, weil sie
eine Blütenlücke im Mai
schließt“, ist sich der Stau-
denexperte sicher.

Knallige Farben oder zartes
Pastell
Natürlich werden auch Lieb-
haber dezenter Farbtöne bei
den frühen Halbschatten- und
Schattenblühern fündig, sei
es mit Lenzrosen ‚Helleborus
orientalis‘, der Frühlings-
Platterbse ‚Lathyrus vernus‘,
der auch für Kübel wunder-
bar geeigneten Schaumblüte
‚Tiarella‘ oder dem nostalgi-
schen Maiglöckchen ‚Con-
vallaria majalis‘. „Ist die Erde
feucht genug, bleibt das Mai-
glöckchenlaub übrigens den
ganzen Sommer über erhal-
ten, nur an trockenen Plätzen
zieht es ein“, verrät Jens
Schachtschneider. Ein echter
Alleskönner ist das Kauka-
susvergissmeinnicht – Jack
Frost – ‚Brunnera macrophyl-
la‘: Die blauen Blüten sind
nur das i-Tüpfelchen über
dem eleganten herzförmigen
Laub mit dem silbrig schim-
mernden Muster. Die kom-
pakt wachsende Sorte passt
es ebenso gut in Landhaus-
gärten wie in modern gestal-
tete Vorgärten.

Apropos Vorgärten, die lie-
gen besonders häufig im

Halbschatten oder Schatten
und beherbergen viel zu oft
nur Rasengräser oder Efeu.
„Dabei lässt sich hier sehr
leicht eine geschlossene, aber
abwechslungsreiche Pflan-
zendecke erzielen. Denn die
meisten in Frage kommenden
Stauden harmonieren sehr gut
miteinander und viele Früh-
blüher sind ausgezeichnete
Bodendecker.“ Einige Arten
wie die gelb blühende Wald-
steinie breiten sich sehr stark
aus, schließen rasch auch gro-
ße Flächen und verdrängen
dabei selbst hartnäckiges Un-

kraut. Andere vermehren sich
kontinuierlich, werden aber
nie lästig.

Dazu zählt etwa die Elfen-
blume, deren Fangemeinde
und Sortiment seit Jahren
wächst. „Die zarten Blüten
von Epimedium gibt es in
zahlreichen Farbvarianten
und ihr herzförmiges Laub ist
einfach spektakulär, wächst
schön dicht und bleibt bei vie-
len Sorten auch den Winter
über erhalten“, schwärmt Jens
Schachtschneider und strahlt
– fast noch mehr als die Früh-
lingssonne. GMH/BdS

Im Vollfrühling haben Akelei ‚Aquilegia‘ ihren großen Auftritt.
Sie vertragen Sonne und Halbschatten. Ihre kunstvoll geformten
Blütenhütchen sind bei Hummeln sehr beliebt.
Foto: GMH/Bettina Banse

www.maria-laach.de
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Vertikutieren, nachsäen, düngen
Start-up Pflege für den Rasen im Frühling

Nach dem Winter muss so
mancher Gartenbesitzer fest-
stellen, dass die kalte Jah-
reszeit unschöne Spuren auf
dem Rasen hinterlassen hat:
Durch Schnee, Frost und star-
ke Regenfälle kommt es häu-
fig zu braunen Flecken oder
kahlen Stellen und Moos
breitet sich stark aus. Wer bis
zum Sommer wieder ein ein-
heitliches, dichtes Grün se-
hen möchte, sollte dem Rasen
eine Frühjahrskur mit Verti-
kutierer, Nachsaat und Dün-
gung gönnen.

„Die beste Zeit für eine Ra-
sennachsaat ist zwischen En-
de März und Anfang Mai“,
sagt Pitt Frühhaber, Garten-
bauingenieur. „Idealerweise
wird man erst dann aktiv,
wenn es keine Nachtfröste
mehr gibt und der Boden
über einen Zeitraum von zwei
Wochen eine Temperatur von
mindestens sechs Grad Cel-
sius aufweist. Dann herrschen
die optimalen Wachstumsbe-
dingungen für Grassamen.“
Da das Saatgut ausreichend
Sonnenlicht zum Auskeimen
benötigt, ist es ratsam, die Ra-
senfläche zuvor gründlich zu
mähen und zu vertikutieren.
Der Vertikutierer wird dafür
gleichmäßig sowohl in Längs-
als auch in Querrichtung über
die Fläche bewegt. Dabei
dringt die Messerwelle des
Geräts ein bis zwei Zentime-
ter in die Grasnarbe ein und
reißt flachwurzelnde Moos-
flechten und Verfilzungen
heraus. Wer sich nicht extra
einen Vertikutierer kaufen
möchte, kann sich ein motor-
betriebenes Gerät auch im
Gartencenter oder Baumarkt
ausleihen. Vor der Rasen-
nachsaat muss das Schnitt-
und Vertikutiergut gründlich
entfernt werden. Für kahle
Stellen und stark strapazierte
Bereiche gibt es spezielle Mi-
schungen im Handel. Die For-
schungsgesellschaft Land-
schaftsentwicklung und
Landschaftsbau e.V. hat in ei-
ner Leitlinie die Regel-Saat-
gut-Mischung (RSM) defi-
niert. Sie steht für ein ge-
normtes Mischungsverhältnis
von Saatgut und gewährleis-
tet somit gute und erprobte
Qualität. Gute Rasennachsaat
hat außerdem den Vorteil,
dass sie bei niedrigen Tem-
peraturen schnell keimt und
so für eine rasche Auffri-
schung des Rasens sorgt. „Auf
den Verpackungen findet man
genaue Angaben darüber, wie
viel Grassamen pro Quadrat-
meter empfohlen wird“, so
Frühhaber. „Dementspre-
chend lässt sich der Streuwa-
gen einstellen, mit dem ein

ganz gleichmäßiges Verteilen
des Saatguts möglich ist. Für
alle, die den Rasensamen lie-
ber per Hand ausbringen
möchten, hier ein Tipp: Mi-
schen Sie ihn vorher mit der
gleichen Menge trockenem
Sand. Das vereinfacht die
Prozedur, denn man hat ein
viel besseres Streugefühl.“

Nach dem Ausbringen der
Samen ist es wichtig, diese
gut in die Grasnarben einzu-
arbeiten, damit sie Boden-
kontakt bekommen und kei-
men können. Dies geht am
einfachsten mit einem Rechen
oder durch die Beregnung mit
einem Rasensprenger. Über-
haupt muss die Fläche in den
nächsten vier Wochen stets
ausreichend feucht sein, um
ein Vertrocknen der Keim-
linge zu verhindern. Auch
sollten die Reparaturstellen in
dieser Zeit möglichst nicht
betreten werden – weder von
Menschen noch von Haustie-
ren. „Der erste Schnitt kann
in der Regel vier bis fünf Wo-
chen nach der Aussaat erfol-
gen, dann wenn das Gras ei-
ne Wuchshöhe von mindes-
tens acht bis zehn Zentime-
tern erreicht hat“, erläutert
Frühhaber. Zunächst sollte
man den Rasenmäher nicht
tiefer als sechs Zentimeter
einstellen. Erst nach dem drit-
ten oder vierten Mähen ist die
Rasenfläche voll belastbar und
die Schnitthöhe kann verrin-
gert werden.“

Gleichmäßige Nährstoffver-
sorgung
Die Graspflanzen können na-
türlich nur gesund und dicht
wachsen, wenn sie ausrei-
chend Nährstoffe bekommen.
Nur in den seltensten Fällen
verfügen Böden über einen
Nährstoffvorrat, der eine gute

Versorgung sicherstellt. Des-
halb ist Rasendünger wichtig.
Der Dünger sollte im Frühjahr
entweder direkt nach der
Nachsaat ausgebracht wer-
den, oder dann, wenn die Flä-
che nach dem ersten Mähen
wieder bedenkenlos betreten
werden kann. Ist der Rasen
während des Düngens tro-
cken, empfiehlt es sich, an-
schließend die Fläche zu
sprengen, denn so kann sich
das Granulat leicht auflösen
und sogenannte Verbrennun-
gen an den Graspflanzen
werden vermieden.

Durch die Düngergabe
wächst der Rasen nicht nur
besser und bekommt eine fri-
sche, grüne Farbe, er ist auch
nicht so anfällig für Krank-
heiten oder Schimmel und
auch Moos kann sich nicht
mehr so leicht ausbreiten. Um
das beste Ergebnis zu erzie-
len, sollte der Rasen während
der Wachstumsperiode alle
drei Monate mit Langzeit-
dünger versorgt werden.

Wer einen modernen Mäh-
roboter im regelmäßigen Ein-
satz hat, kann im Sommer we-
niger Dünger ausbringen.
Denn im Gegensatz zum Ra-
senmäher, bei dem das
Schnittgut entfernt wird, fal-
len bei der Arbeit des Robo-
ters immer nur einige, sehr
fein geschnittene Grashalme
an, die in die Rasennarbe zu-
rückgeführt werden. Dieses
Pflanzenmaterial wird durch
Bodenorganismen zersetzt
und so kommen die Nähr-
stoffe dem Rasen wieder zu
Gute. Der Spezialist Frühha-
ber emfiehlt: „Beim Einsatz
von Rasenrobotern kann die
Düngermenge zwar reduziert
werden, ganz verzichten soll-
te man darauf allerdings
nicht.“ Hauert

Nach dem kalten Winter sollte erst einmal der Rasen gemäht
und gegebenenfalls auch vertikutiert werden, bevor der erste
Dünger oder die Nachsaat im Frühjahr aufgetragen wird.

Foto: Brian Jackson - stock.adobe.com

Anzeige

56112 Lahnstein
Tel.:02621 -17260

! Gabionen
! Bodenplatten
! Stufen, Palisaden
! Natursteinpflaster
! Einfassungssteine Wir bringen den Stein ins Rollen!

Rasenmäher LC 347 V
• 650 EXi B&S-Motor
• 47 cm Schnittbreite
• Antrieb variabel
• Kunststoffgehäuse

459.-
549.-

Vertikutierer S 390 B
• B&S, 2,57 kW / 3,5 PS
• 38 cm Arbeitsbreite
• 45 l Grasfangsack
• auch zur Miete
erhältlich Miet mich

!

559.-
659.-

Mietpreisliste online: www.volz-werk
zeuge.de

Rasenpflege ist eine Passion. Und im Frühjahr sehr wichtig.
Foto: Stefan Körber - stock.adobe.com

stock.adobe.com
stock.adobe.com
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Seit 30 Jahren Baumdienst Siebengebirge
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des
Siebengebirges hinaus bitten
Kunden Gary Blackburn um
Rat, wann immer es um pro-
fessionelle Pflege, den Erhalt
oder die Sanierung von Bäu-
men und Naturdenkmälern
geht. Auch Fällungen – oft
auch auf engstemRaum–ge-
hören zur täglichen Praxis der
voll ausgebildeten Baumex-
perten.
Die Söhne Kevin, Alexander
und Luke leiten seit ihrer Aus-
bildung zum „European Tree-
worker“ sowie zum „Baum-
kontrolleur“ bereits eigene
Teams im Westerwald, der
Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team sind aber nach Meinung vieler
Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles.
Freuen auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen
Beratung! Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um
die Baumpflege finden Sie auf der Homepage!

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Baumdienst s ieBengeBirge
F o r s t h a u s r e i F s t e i n

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43
www . B aum d i e n s t - s i e B e n g e B i r g e . d e

Fachgerechte
Baumbeurteilung kostenlos

gary Blacknurn und söhne – Jetzt auch in zweiter generation
• Baumpflege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fällemit englischer
Doppelseiltechnik • Garten-/Jahrespflegearbeiten

Sie werden ins nächste Büro verbunden: Bonn, Siegburg, Linz,
Königswinter, Köln, Düsseldorf, Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied,
Montabaur, Altenkirchen. Tel. 02645 / 9999-000, Fax: 02645/ 9999-004

Tropenschatz mit gutem Gewissen
Einzigartiges Projekt liefert edle Terrassendielen aus Südamerika

„Ich habe einen ganz einfa-
chen Geschmack, ich bin im-
mer mit dem Besten zufrie-
den“. Dieses Credo des briti-
schen Autors Oscar Wilde
lässt sich auf vieles anwen-
den – auch auf Terrassendie-
len. Denn wenn man das bes-
te Material für seine Terrasse
sucht, kommt man um tropi-
sches Hartholz nicht herum.
Dass man hier mit gutem Ge-
wissen zu den hochwertigsten
aller Hölzer greifen kann, er-
möglicht ein einzigartiges
Projekt, das auf eine aufse-
henerregende Weise Tropen-
holz in die heimischen Gärten
bringt.

Das Stauseeholz-Projekt
Als in den 1960er-Jahren an
der südamerikanischen At-
lantikküste ein Damm errich-
tet und der Fluss Suriname zu
einem See gestaut wurde,
dachte niemand daran, dass
die Bäume des überfluteten
Urwalds einmal einen un-
glaublichen Wert darstellen
würden. Das Brokopondo-
Meer, wie der Stausee im
Volksmund genannt wird,
zählt heute zu den größten
der Welt und verbirgt unter
seinen Wassermassen eine
riesige Menge an qualitativ
hochwertigem Holz. Tropen-
holz-Kritikern sei gesagt: In

diesem Fall hilft der Abbau
der Umwelt, denn dieses
wertvolle Rohstoffreservoir
würde verrotten und klima-
schädliches Methan freiset-
zen. Durch die Nutzung führt
man die wertvollen Hölzer ei-
ner sinnvollen und langfristi-
gen Verwendung zu. Dabei
hat die Überflutung der Qua-
lität des Holzes keinesfalls
geschadet, die Eigenschaften
haben sich sogar durch die
lange Unterwasserlagerung
verbessert. Surinamholz – wie
die Arten Guyana Teak, Wa-
laba und Fava – ist besonders
für die Verwendung im Au-
ßenbereich etwa als Terras-
sendielen geeignet. Und das
nicht nur aufgrund seiner ex-
klusiven Herkunft und der
hervorragenden Eigenschaf-
ten: Es überzeugt letztlich
auch durch seine Optik.

Einmal jährlich einölen
Zu Terrassendielen verarbei-
tet, entwickelt das Stausee-
holz – wie übrigens jedes an-
dere Holz auch – infolge der
Bewitterung die typische sil-
bergraue Patina. Um die Ori-
ginal-Farbtöne dauerhaft zu
erhalten, kann man seine Die-
len einmal pro Jahr mit gu-
tem Terrassenöl behandeln.
Surinamholz ist ein Quali-
tätsprodukt, das neben sei-
nem schönen Aussehen auch
eine interessante Geschichte
mitbringt. epr

b Nähere Informationen über
das außergewöhnliche Projekt
und die Möglichkeiten, Suri-
namholz zu verarbeiten, findet
man unter www.stauseeholz.de

Tropengold – Seit 50 Jahren
abgestorbenes hochwertiges
Holz für Terrasse und Co.

Terrassendielen aus Surinam-
holz bieten die besten Eigen-
schaften. Fotos: epr/stauseeholz

Ausverkauf20%
auf Rasen- u. Aufsitzmäher.

Autohaus Hellenbrand
Inh. Winfried Hellenbrand e.K.

56566 Neuwied/Heimbach-Weis
Dachspfad 15, Tel. 0 26 22 / 97 23 00

Die nächsten
Gartenwochen

erscheint am 28. März.

www.stauseeholz.de
www.Baumdienst-Siebengebirge.de
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Carports Ferien- u. Wohnhäuser Wintergärten Pavillons Gartenhäuser
Garagen wartunnngsfreie Gartenhäuser CCCarporttts miiittt GGGerääättteerrääääuumen

Alles aus einer Hand!
• Fundamente • Montage • Anstriche •
Terrassen • Dacheindeckung • Dämmung

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 02683-9782-0
Öffnungszeiten Ausstellung & Beratung - sieheWebsite:

www.blockhaus-holzhaus.com

Tel. 02672 69-0 · Fax 02672 69–50
info@moselgrauwacke.de
www.moselgrauwacke.de

• hochwertig und landschaftstypisch
• farbharmonische Gestaltungsmöglichkeiten im

Innen- und Außenbereich

Fordern Sie unverbindlich unseren Prospekt
– Faszinationen aus Stein –

an oder besuchen Sie unsere Ausstellung in Treis.

Gestalten mit Naturstein

Als

Bausatz

Ihr Sabo Fachhändler:

Gewerbegebiet
56332 Wolken bei Koblenz
Telefon 0 26 07 - 96 38 40
Fax 0 26 07 - 9 63 84 17

www.maas-landtechnik.de

»Der Klügere hat den
Bogen raus.«

Anzeige

In den folgenden
Ausgaben zeigen wir,
wie man seinen
persönlichen
Teichtraum realisieren
kann und welche
unterschiedlichen
Teichtypen es im
Wesentlichen gibt.

Wasser im Garten ist eine gro-
ße Bereicherung und immer
ein Blickfang, verrät unser
Teichexperte Dirk Heine-
mann mit über 25 Jahren Pra-
xiserfahrung. Er reflektiert aus
seiner langjährigen Pla-
nungserfahrung was Kunden
ihm erzählen. Ein plätschern-
der Bach oder ein Quellstein
spendet akustische und opti-
sche Entspannung. Eine ru-
hige Wasserfläche spiegelt

stimmungsvoll Wolken und
Umgebungspflanzen.

Den Jahreszeiten folgend
bietet ein Teich mit reichhal-
tiger Bepflanzung immer ein
Highlight mit vielen Blüh-
pflanzen und zusätzlich noch
Lebensraum für teils seltene
Amphibien. In der Regel wird
der Teich der optische Mit-
telpunkt des Gartens. Für je-
den Geschmack gibt´s den
passenden Teich. Wie zum

Beispiel einen Biotop-Teich
für Pflanzenliebhaber oder ei-
nen Goldfisch-Teich der
Pflanzen und Zierfische ver-
eint. Oder sogar einen richti-
gen Koi-Teich mit prachtvol-
len, zahmen Koi die majestä-
tisch ihre Bahnen ziehen? Zur
Königsklasse der Teiche zäh-
len sicherlich Koi-Teiche und
besonders auch die seit Jah-
ren immer beliebter werden-
den Schwimmteiche. Wäh-

53489 Sinzig • Grüner Weg 38 • Tel. 02642-41045 • www.wassersteingarten.de

Verkaufsoffener
Sonntag

• Alle Teichbau-Materialien wie: Folie,
Filter und Pumpen

• Brunnen, Wasserspiele, Quellsteine
und vieles mehr

• Planung, Teichbau und Sanierung

• Geschenkartikel für Haus und Garten

Aktuell: bis zu 50% auf ausgewählte
Gartenmöbel-Mustergruppen

18. März
13.00 Uhr – 18.00 Uhr

5000 m² Garten-, Teichbau- u. Möbelausstellung
Planung und Ausführung aus einer Hand

Anzeige

rend man mit guter Beratung
und Anleitung im gut sortier-
ten Fachhandel einen Biotop-
oder Goldfisch-Teich als
geschickter Hobbygärtner
noch selber bauen kann, wird
es bei der Königsklasse mit
dem Selberbau schwierig.

Zum Bau eines schönen
Goldfisch-Teiches benötigt
man als Kapillarsperre ein
sogenanntes Teichrandsys-
tem, dann im Wesentlichen
gute Teichfolie (mindestens
1,0 Millimeter Stärke, besser
1,5 Millimeter), einen guten
Teichfilter zur dauerhaften
Schlammvermeidung und zu-
letzt geeigneten Kies, einige
Naturstein-Findlinge, Teich-
granulat und Teichpflanzen.
Die Filtertechnik sollte besser
stets etwas überdimensioniert
werden, um später weniger

Arbeit zu haben und vor al-
lem eine optimale Funktion,
sagt der Fachmann. Zur opti-
malen Lage des Teiches wird
man beim Einkauf im qualifi-
zierten Fachhandel
beraten, wenn man Fotos vom
Garten mitbringt. Speziali-
sierte Fachfirmen beraten
den Endverbraucher auch
kostengünstig vor Ort im ei-
genen Garten und helfen bei
der optimalen Zusammen-
stellung aller Materialien, da-
mit das Projekt bestens ge-
lingt.

Experten-Tipp: Wer bei den
Materialien und der Technik
zu Anfang zu sparsam ist,
muss oft schon wenig später
teure Erneuerungen vorneh-
men. Besser also direkt gute
Qualität kaufen. Das spart
dauerhaft Zeit und Geld.

Gartenteiche liegen voll im Trend

Experte

Dirk Heinemann ist Inhaber
der Firma WasserSteinGar-
ten Heinemann aus Sinzig.
Er plant und baut mit
seinem Team seit über
25 Jahren Teiche.
In den folgenden Garten-
wochen gibt er wertvolle
Tipps zu Teichbau und Pfle-
ge im eigenen Garten. In einem Biotop-Teich bilden die verschiedenen Pflanzen und

Tiere eine Lebensgemeinschaft. Foto: Julianna Olah - stock.adobe.com

Fische beleben den Garten und bunte Goldfische ziehen stets
die Blicke auf sich. Foto: allegro60 - stock.adobe.com

Auf in den Garten:
lesen und gewinnen!
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stock.adobe.com
stock.adobe.com
www.wassersteingarten.de
www.maas-landtechnik.de
mailto:info@moselgrauwacke.de
www.moselgrauwacke.de
www.blockhaus-holzhaus.com
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Delikatessen aus Mallorca · Gartenmöbel

Schlemmer & Kraus GmbH

56566 Neuwied/Heimbach-Weis · Sayner Straße 56
Tel.: 0 26 22 / 84 36 · www.gartenundfreizeit.de

Mallorca-Store
„Fet a Sóller“®

Delikatessen aus Mallorca aus
der Region Sóller

Wir bringen Ihnen die Natur ein
Stückchen näher.

Genießen und sich wohlfühlen
Gartenmöbel, Geschenkartikel

Aus Mallorca frische

Zitrusfrüchte
Naturbelassen, ohne Wachs und
ohne Konservierungsstoffe

Probieren Sie Oliven-
öl, Käse und Wein
Wir bieten Ihnen Weiß-,

Rosé- und Rotweine von
ausgesuchten Bodegas

Tucherneuerung
an Ihrer Markise

Hering GmbH
Fenster- und Rolladenbau

Dörneweg 8
57614 Mudenbach

Bei Bedarf anrufen
02688/452

Die Apotheke im Garten - Wir bauen ein Kräuterrad

Nützliche Hinweise
zum Anlegen und
bepflanzen des
eigenen Kräuterrades
im heimischen
Garten

Wir erleben derzeit ein inte-
ressantes Phänomen. Gegen
nahezu jedes Wehwehchen
hat die Pharma-Industrie eine
Salbe, eine Tablette oder
Tropfen erfunden, die Apo-
theken quellen über vor Arz-
nei, mit der sich jeder von uns
selber behandeln kann.

Die Krankenkassen haben
vor der Flut der Arzneimittel
zur Selbstbehandlung, deren
Wirkung zuweilen mehr als
zweifelhaft ist, schon längst
die Segel gestrichen und sie
aus ihrem Leistungskatalog
entfernt – wer also Erkältun-
gen, Verdauungsbeschwer-
den und weitere „kleinere“
gesundheitliche Probleme
selber therapieren möchte,
dem steht eine gigantische re-
zeptfreie Auswahl zur Verfü-
gung, die allerdings selbst be-
zahlt werden muss. Auf der
anderen Seite wenden sich
immer mehr Menschen von
„industriellen“ Therapien ab
und besinnen sich auf Heil-
methoden und Erkenntnisse,
die schon seit vielen Hundert
Jahren bekannt sind.

Alles, was in eine gute Haus-
apotheke gehört, auf einen
Blick: Im Kräuterrad ist für
viele Beschwerden „ein Kraut
gewachsen“.

Anzeige
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Bodentest &
Rasenberatung
Freitag, 16. März 2018
15:00 Uhr – 18:00 Uhr

Pflanzendoktor
Ingo Schlieder
Samstag, 17. März 2018

10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Beratungstage
Kostenlose

AmWachtbergring 4 | 53343Wachtberg-Berkum | Fon 0228/53 87 90 58 | MO-FR 9-19 Uhr | SA 9-16 Uhr | SO 11-16 Uhr |www.gartencenter-wachtberg.de

verschiedene
Farben, im
10 cmTopf
Gültig von Do., 15. – Sa., 17.03.18

0,79
Frühlingsprimeln

- 10%
auf alleOscorna

Produkte
nur gültig am
Fr., 16.03.18

Als erstes stößt man bei der
Suche nach Alternativen
möglicherweise auf TCM, auf
„Traditionelle chinesische
Medizin“, die ihren Siegeszug
durch die westliche Welt
schon vor Jahren begonnen
hat. Die Erkenntnis unzähli-
ger Heilkundiger, die sich seit
Tausenden von Jahren mit
dem menschlichen Körper
befassen, findet in TCM ihren
Ausdruck. Bekannteste The-
rapie der TCM ist die Aku-
punktur, aber auch die Ver-
wendung von Tees ist sehr
gebräuchlich.

Inhalte und Geschmack
dieser Tees sind aber zuwei-
len mehr als gewöhnungsbe-
dürftig und der westeuropäi-
sche Patient tut sich schwer
mit der Durchführung so
manch einer therapeutische-
ren Anweisung. Auch das in-
dische Ayurveda ist beliebt
und bekannt, im Gegensatz
zur TCM kennen wir aller-
dings vorwiegend den „Well-

ness-Anteil“ der indischen
Heilkunst. So interessant und
exotisch diese Behandlungs-
konzepte auch sein mögen,
man muss überhaupt nicht
weit schauen, um alternative
Heilmethoden zu finden, die
in unseren Breitengraden
entstanden und damit auch
unserem Klima angepasst
sind. Auch in unserer „Kli-
mazone“ gab und gibt es
Heilkundige, die nicht nur ei-
nen ganzheitlichen Heilan-
satz verfolgen, sondern für ih-
re Therapie auch ein Ge-
schenk nutzen, das uns die
Natur gemacht hat: Heil-
kräuter.

Viele Kräuter, die bei uns
heimisch sind, haben großen
medizinischen Nutzen. Ein
Name steht für Kräutermedi-
zin wie kein anderer: Hilde-
gard von Bingen. Sie gilt als
die erste bekannte Ärztin des
Mittelalters. Die gelehrte
Klosterfrau balancierte auf
dem schmalen Grat zwischen

Heilerin und Hexe, lieferte
sich bis heute bewunderte
schriftliche Dispute mit den
mächtigsten Männern ihrer
Zeit und schuf ein Werk, be-
stehend aus Heilkunde, Mu-
sik und Mystik, das seines-
gleichen sucht. Ihr Wissen
über Heilkräuter und ihre
Wirkung war für die damalige
Zeit erstaunlich, noch heute
profitieren wir davon.

Wer Heilkräuter in seinem
Garten anbaut, kann sich oft-
mals den Weg zur Apotheke
sparen. Wir stellen Ihnen heu-
te das RZ-Gartenprojekt vor,
in dessen Verlauf ein Heil-
kräuter-Rad entstehen soll.
Schritt für Schritt erklären
wir, welche Materialien Sie
benötigen und welche Pflan-
zen eingesetzt werden. Unser
Rad wird in seinen Speichen
Heilkräuter für ganz unter-
schiedliche Beschwerden und
Kräuter verschiedener Höhe
beinhalten. Wir zeigen Ihnen,
wie’s geht!

Material und Form
Ist der geeignete Platz im
Garten gefunden, gilt es, die
äußere Form des Kräuterrades
abzustecken. Auf den Fotos
sieht man den Bau einer
Kräuterspirale, die sich
grundsätzlich auch für den
Anbau von Heilkräutern eig-
net.

Bemessen Sie die Grund-
form nicht zu gering, denn
wenn die Außenbegrenzung
des Kräuterrades steht und
die inneren Speichen zur
Trennung der einzelnen
Kräuter eingebaut sind, ist
schon jede Menge Platz ver-
braucht. Zudem möchte man
den Kräutern ja ausreichend
Platz zur Entfaltung geben.

Wie das Beet eingefasst
werden soll, liegt ganz im Er-
messen der Bauherren. Wir
empfehlen eine Außenmauer
aus regionalem Gestein. Ba-
saltbrocken, Schiefer oder
Grauwacke eignen sich wun-
derbar, um damit kleine Mau-
ern zu errichten. Wer Eidech-

sen und Salamandern eine
Heimat geben will, der wählt
eine Trockenmauer, deren
Bau ist jedoch aufwendig und
erfordert aufgrund der Schrä-
ge mehr Platz als die gemau-
erte Variante. Der Boden des
Rades sollte mit wasserdurch-
lässigem Material gefüllt wer-
den, hier eignet sich Lavalit,
der verhindert, dass sich im
Beet Staunässe bildet. In den
Bereichen, die für die Tro-
ckenheit liebenden Pflanzen

gedacht ist, darf die Draina-
geschicht höher eingebaut
werden als im Rest des Rades.
Zwischenwände einziehen,
mit Mutterboden auffüllen
und den Boden nach den Be-
dürfnissen der Pflanzen mit
Sand, Kompost oder sogar et-
was Lehm anreichern. JS

b In der nächsten Ausgabe
geht es um das Bepflanzen
der ersten Speiche des Kräu-
terrades.

Gut geplant ist halb geschafft. Stecken Sie die Umrisse des ge-
planten Kräuterbeets ab, bevor Sie ans Werk gehen. Aber pla-
nen Sie ausreichend Platz ein, die Pflanzen wachsen ja noch!
Fotos: alho007 - stock.adobe.com

Anzeige

Escherwiese 2 · 56581 Kurtscheid
Tel. 0 26 34 - 96 56-0 · Fax 96 56-25
info@ihr-partner-fuers-gruen.de
www.ihr-partner-fuers-gruen.de

WWWWWWWWWWoooooooohhhhhhnnnnnneeeeeeeennnnnn
iimm GGGGGGGGaaaarrrrrrtttttttteeeennnnnniimm GGGGGGGGaaaaaaaarrrrtttttttteeeeeeeennnn
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Beraten ...
Planen ...
Bauen ...
Pflegen ...

Gartengestaltung · Gartenpflege · Baumschule
Dachbegrünung · Teichanlagen · Terrassen

Ausverkauf20%
auf Stromerzeuger.
Autohaus Hellenbrand

Inh. Winfried Hellenbrand e.K.
56566 Neuwied/Heimbach-Weis

Dachspfad 15, Tel. 0 26 22 / 97 23 00

Wir beraten Sie:

Unser Profi
im Garten

Honda HRG 416C PK
Rasenmäher

459,-€
Die Izy-Serie, noch nie war
Rasenmähen so leicht!
Easy zu starten. Easy zu mähen.
Easy zu bedienen. Bis zu 30% leiser
als herkömmliche Rasenmäher.
41 cm Schnittbreite.

Anzeige

mailto:info@ihr-partner-fuers-gruen.de
stock.adobe.com
www.gartencenter-wachtberg.de
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l Baustoffe – Fliesen l Naturholzböden
l Bedachungsmaterial l Zimmertüren – Treppen
l Pflaster – Natursteine l Fenster – Haustüren
l Paneele – Laminat l Montageservice

57562 Herdorf Tel.: 02744/9210-0 57299 Burbach Tel.: 02736/4429-0 www.stuenn-baustoffe.de

Sie brauchen mehr als gute Baustoffe !
Sie sind freundlich und partnerschaftlich gut beraten !

Ihr Ansprechpartner rund ums Haus ! ! !Schönste
Faulenzertage.

www.rasenrolle.de

Wir setzen auf den besten Rollrasen der Region.
Rasenrolle – im Garten zu Hause seit 1996.

Ophofstr. 4 · 53332 Bornheim-Sechtem · 02227 6249 · zuhause@rasenrolle.de

Der Frühling kommt!
Machen Sie Ihre Gartengeräte fit für die Saison

Dauertiefpreise für Inspektionen:

Schiebemäher 35.00 €

Antriebsmäher 45.00 €

Aufsitzmäher 71.00 €
Alle Preise sind inkl. ges. MwSt. und zzgl. benötigte Ersatzteile.

Auf Wunsch können wir Ihre Geräte gegen einen
geringen Aufpreis holen und wieder bringen.

Garten-Land-
Fördertechnik
56291 Lingerhahn
Hauptstraße 8 • Tel.: 06746-8751
www.hh-foerdertechnik.de
e-mail: info@hh-foerdertechnik.de

Schmitz-Wiedmühle GmbH · 53577 Neustadt/Wied · Tel.: 02683-98880

Die Welt der Steine für den Garten — www.steinakzente.com

KG In . n reas e en Garten & Landschaft

Koblenzer Straße 22 · 56220 St. Sebastian · Tel. (02 61) 8 32 66 · Fax (02 61) 80 57 97

IHR BLUMEN-FACHGESCHÄF
GARTENGESTALTUNG UND

DSCHAFTSBAU

.thielen-kg.de

Wir verwirklichen Gartenträume:
· Neu- und Umgestaltung von Gartenanlagen mit allen Pflasterarbeiten und Pflanzungen

· Teichanlagenbau und Schwimmbadbau · Natursteinarbeiten · Holzarbeiten, Terrassen und Sicht-
schutzelemente - Pflege von Hausgärten und Großanlagen · Dachbegrünung · Haustrockenlegung

· Erdarbeiten · Grabpflege · Pflege von Überwinterungspflanzen · Pflanzendoktor

KG
Inh.: Andreas Thielen

IHR BLUMENFACHGESCHÄFT
GARTENGESTALTUNG UND LANDSCHAFTSBAU

IHR EXPERTE FÜR
GARTEN & LANDSCHAFT

Koblenzer Straße 22 · 56220 St. Sebastian · Tel. (02 61) 8 32 66 · www.thielen-kg.de

www.kirchenerbaumschulen.de
Anzeige

Wenn Gartenträume in die Höhe
wachsen
Im Hochbeet ganzjährig eigenes Obst und Gemüse anbauen

Immer mehr Menschen legen
Wert auf eine gesunde, nach-
haltige Lebensweise – dazu
gehört auch die Ernährung.
Ob Bohne, Petersilie oder
Gurke: Gemüse aus dem ei-
genen Garten schmeckt im-
mer noch am besten!

Hochbeet ist die clevere Lö-
sung
Ein Hochbeet ist hier die op-
timale Lösung: Sein cleveres
Schichtsystem, welches ne-
ben Gartenerde auch reifen
Kompost, Grünabfälle sowie
Baum- und Strauchschnitt
enthält, regt das Wachstum
der Pflanzen an. Setzlinge al-
ler Art gedeihen darin ideal,
wodurch die Ernte besonders
ertragreich ausfällt – und das
ganzjährig!

Mit der entsprechenden
Ausstattung kommt ein
Hochbeet von Januar bis De-
zember zum Einsatz und sorgt
stets für ökologisch wertvolle
Leckereien der Marke Ei-
genbau. Die Firma Buttazoni
aus dem österreichischen
Himmelberg hat ein Modell
entwickelt, das allen Bedürf-
nissen eines Hobbygärtners
gerecht wird. „Ursula“ ver-
fügt über wärmedämmende
Wandelemente aus korrosi-
onssicherem Stahl und kann
auf Wunsch um verschiedene
Module erweitert werden.

Von der patentierten Ab-
deckung aus bruchfestem,
UV-vergüteten Kunststoff, die
perfekt vor der Witterung
schützt und den berühmten
Glashauseffekt erzeugt, über
eine professionelle Oberflä-
chenbewässerung, mithilfe

derer sich Pflanzen genau die
Menge an Wasser holen, die
sie brauchen, bis hin zum
Schneckenschutz – jedes
Hochbeet entspricht am Ende
den individuellen Ansprü-
chen seines Besitzers und
kann nach Belieben bepflanzt
werden.

Gut zum Rücken
Der unbestreitbare Vorteil
dabei: Hochbeete ermögli-
chen ein besonders rücken-
schonendes Arbeiten. Sie las-
sen sich bequem im Stehen

oder Sitzen beackern, wo-
durch lästiges Bücken entfällt
und die Knie entlastet wer-
den. Außerdem reicht schon
eine kleine Ecke auf dem
Grundstück für das große
Gartenglück und ein Hoch-
beet findet auch auf steinigen
oder betonierten Flächen An-
wendung – damit stellt es die
ideale Alternative zu einem
kleinen Gemüsegarten dar!
Alle Details sowie den Konfi-
gurator zum persönlichen
Wunschmodell gibt es unter
www.hochbeet.com. epr

Wer sichergehen möchte, dass seine Lebensmittel stets frisch
und biologisch unbedenklich sind, baut diese am besten einfach
selbst an. Foto: tinefoto.com-martin steinthaler

www.hochbeet.com
www.kirchenerbaumschulen.de
www.thielen-kg.de
www.hh-foerdertechnik.de
mailto:info@hh-foerdertechnik.de
mailto:zuhause@rasenrolle.de
www.rasenrolle.de
www.stuenn-baustoffe.de
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Welches Huhn passt
zu mir?

Die Entscheidung, Hühner im
eigenen Garten zu halten,
sollte man gut bedenken, denn
auch wenn Hühner unkom-
plizierte und zumeist recht ro-
buste Mitbewohner sind,
müssen doch einige Vorkeh-
rungen getroffen werden, da-
mit beide Seiten der Wohnge-
meinschaft glücklich werden.
Der tägliche Pflegeaufwand
für eine kleine Schar Hühner
ist jedoch mehr als über-
schaubar und die Freude, die
angesichts zufrieden schar-
render und glucksender Hen-
nen aufkommt, ist allemal die
Mühe wert.

Nicht zu vergessen der er-
hebende Moment, wenn beim
Blick auf das morgendliche
Frühstücksei klar wird, dass es
nachhaltiger und gesünder
kaum geht. Vom Geschmack
ganz zu schweigen, der ist und
bleibt unübertroffen.

Welches Huhn passt zumir?
Nicht nur die Wahl der richti-
gen Hunde- oder Katzenrasse
ist entscheidend für die an-
schließende Freude und das
Glück mit dem Haustier, auch
bei der Wahl von Nutztieren,
und das sind Hühner unzwei-
felhaft (auch wenn der beste
Ehemann von allen hin und
wieder etwas ganz anderes
behauptet) sollte man sich im
Vorfeld Gedanken über die
eigenen und die Ansprüche
des Tieres machen.

Huhn ist nicht gleich Huhn,
und das hat mit dem Aussehen
zunächst einmal nichts zu tun.
Das war mir im Vorfeld auch
überhaupt nicht bewusst und
ich musste mich erst einmal
einlesen, worin sich das Ge-

flügel denn so eklatant unter-
scheidet.

Die Antwort liegt in der
Frage nach dem „Arbeitsziel“
des Huhnes. Aus diesem
Grund gibt es das Legehuhn,
der Name verrät, dass seine
Hauptaufgabe das Eierlegen
sein soll. So etwas ist anstren-
gende Arbeit und das zeigt
sich durchaus am Körperbau
des Tiers. Bei einer Legeleis-
tung von weit mehr als 200 Ei-
ern im Jahr ist nachvollzieh-
bar, wo die Energie des Huhns
landet. Entsprechend un-
brauchbar ist das Huhn am
Ende seiner Legezeit, wenn
die Frage ansteht, was mit ihm
geschehen soll. Zum Essen
eignen sich diese Hühner
nicht, sie haben nur wenig
Fleisch und Fett angesetzt.
Gute Legehuhnrassen sind
Leghorn (260 Eier im 1. Lege-
jahr, braune Eier), Araucana
(180 Eier im 1. Legejahr, grüne
Eier), Rheinländer (180 Eier im
1. Legejahr, braune Eier).

Fleisch oder Eier?
Wer sein Hauptaugenmerk
darauf legen möchte, dass ein
saftiges Hühnchen auf den
Teller kommt, der wird sich für
ein sogenanntes Fleischhuhn
entscheiden. Auch sie legen
Eier, ihre Aufgabe ist es aber
vorrangig, Gewicht zuzule-
gen. Während Legehühner im
Schnitt 2 bis 2,5 Kilo wiegen,
bringen Fleischhühner bis zu
5,5 Kilo auf die Waage. Gute
Fleischlieferanten sind die
Rassen Brahma (Hahn bis 5
Kilo, Henne bis 4,5 Kilo, 100
Eier/ Jahr), Jersey Giant
(Hahn bis 5,5 Kilo, Henne bis
4,5 Kilo, 160 Eier/ Jahr), Co-
chin (Hahn bis 5,5 Kilo, Henne
bis 4,5 Kilo, 120 Eier/Jahr). Ein
guter Kompromiss zwischen
beiden Nutzungsarten sind

Anzeige

die sogenannten Zwiehuhn-
rassen. In Ihnen vereinen sich
guter Fleischansatz und gute
Legeleistung. Diese Hühner
sind robust und nicht so flug-
freudig wie ihre eierlegenden
Kollegen, der sie umgebende
Zaun muss deshalb nicht so
hoch sein. Gute Zwiehuhn-
rassen sind Amrock (Henne
bis 3,5 Kilo, 220 Eier/Jahr),
Sundheimer (Henne bis 3 Kilo,
200 Eier/Jahr), Wyandotten
(Henne bis 3 Kilo, 180 Ei-
er/Jahr). Ich habe mich für
Orpington-Hühner entschie-
den, sie erreichen ein stattli-
ches Gewicht und legen flei-
ßig Eier, sind zutraulich und
freundliche Tiere (was man im
Allgemeinen von Hühnern nur
bedingt sagen kann, aber da-
zu ein anderes Mal mehr). In
meinen Garten wird es also
demnächst wieder Zwiehüh-
ner geben.

Hahn oder nicht Hahn? Das ist
hier die Frage…
Grundsätzlich sind Hennen
durchaus in der Lage, sich sel-
ber zu organisieren. Zumin-
dest bis zu einer Zahl von
sechs Hennen ist ein Hahn
nicht zwingend erforderlich.
Die Entscheidung für einen
Hahn sollte zudem immer mit
den Nachbarn abgesprochen
werden, denn dem Hahn kann
man bekanntermaßen nicht
den Schnabel verbieten. Ich
habe die Erfahrung gemacht,
dass Hühner für die Kinder der
Nachbarschaft ausgesprochen
spannend sind und aus diesem
Grund die Eltern durchaus
bereit sind, das Krähen eines
Hahnes zu tolerieren. Also vor
dem Kauf der neuen Mitbe-
wohner entscheiden, welchen
Zweck das Tier erfüllen soll
und eine kurze Info an die
Nachbarn. Damit vermeidet

man Enttäuschungen und Är-
ger. JS

b In der nächsten Ausgabe
geht es um das Hühnerhaus
und was dabei zu beachten ist.

Gesunde und vitale Hühner
sind immer in Bewegung.
Foto: Kamil Kurus - stock.adobe.com

guetler.de info@guetler.de

Besser bauen, schöner renovieren

DER SOMMER KANN KOMMEN
Die Outdoor-Saison wird hoffentlich bald
eröffnet. Mit anderen Worten: die schöns-
te Zeit des Jahres naht – die Terrassen-
saison. GÜTLER in Neuwied und Bonn ist
seit mehr als zwei Jahrzehnten Spezialist
für Ihr Wohnzimmer im Grünen, für Ihre
Terrasse. Unsere ganzjährig geöffnete
Fachausstellung „Terrassenwelten Neu-
wied“, Berggärtenstraße 12, zeigt Ihnen
u.a. – aufwendig und hochwertig gestaltet
– die neuesten Produkte und Trends im
Bereich Sonnenschutz. Unsere Markisen
gibt es für alle Haustypen und in allen
Größen. Eine zuverlässige Funksteuerung

inkl. Sicherheitssensoren ist für uns ge-
nauso selbstverständlich wie das exakte
Aufmaß und die fachgerechte Montage.
Wir machen Ihre Terrasse zum Wohlfühl-
und Abschaltort, den Sie sich insgeheim
wünschen. Mit der richtigen Markise und
der perfekten Licht- und Heiztechnik aus
unserem Hause können Sie Ihr Wohnzim-
mer im Grünen dann bis weit in den Herbst
hinein genießen.

Bild:Weinor

Nur bei Ihrem
weinor Top-Partner

* siehe www.weinor.de/
garantiebedingungen

statt 255,– €
Jetzt 0,– €
255,– €255,– €

zur Markise Cassita II:
hochwertige weinor
Funksteuerung BiConnect

Aktion nur vom
01.02. – 15.05.2018

zur Markise Cassita II: zur Markise Cassita II:

Aktion nur vom Aktion nur vom
01.02. – 01.02. –

inkl.
MwSt.

Neuigkeiten aus dem
Hühnergarten

www.weinor.de/
mailto:info@guetler.de
guetler.de
stock.adobe.com
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Wenn man sich das aktuelle
Angebot an Obst und Gemü-
se in den Discountern und Su-
permärkten ansieht, dann er-
kennt man, wie sehr die Welt
zusammengewachsen ist.
Über diesen Handel verliert
man leicht den Bezug zum na-
türlichen Rhythmus der hei-
mischen Natur, ihren Wachs-
tumsphasen und ihren Ernte-
zeiten.

Wer das wiederentdecken
möchte, der legt sich einen ei-
genen Gemüsegarten zu. Aber

nicht nur dafür ist ein Gemü-
sebeet gut, noch viel wichti-
ger und besser ist zweifellos,
dass man bei selbst ange-
bautem Gemüse weiß, woher
es kommt und dass es frei von
Chemie ist (wenn man es
will).

So ein Gemüsegarten be-
darf durchaus einer gewissen
Planung, daher macht es Sinn,
bereits zu einer Zeit, wenn es
draußen noch friert, ein paar
grundlegende Entscheidun-
gen zu treffen.

Geschmackssache!
Was man im eigenen Garten
anbaut, hängt von zwei we-
sentlichen Faktoren ab. Zu-
nächst sind da sicherlich die
eigenen Vorlieben (wer
Schwarzwurzeln hasst, sollte
sie nicht anbauen) und zum
anderen bestimmen Lage und
Klima des Gartens seinen In-
halt. In gut geschützten Gär-
ten gelingt es zum Beispiel
durchaus, die Wärme lieben-
de Paprika oder Schlangen-
gurken im Freiland zu ziehen,
während das in zugigen, eher
kühlen Ecken nur schwer bis
gar nicht gelingen wird. Hat
man sich aus den persönli-
chen Lieblings-Gemüsesorten
diejenigen herausgesucht, die
zum Klima vor Ort passen,
stellt sich noch die Frage, wie
man sie anordnet. Nicht jede
Gemüse sind gute Beetnach-
barn und es macht Sinn, sich
darüber zu informieren, wer
gut zu wem passt.

Häufig fördern gute Beet-
partner das gegenseitige
Wachstum, sodass man diese
„Affinitäten“ durchaus bei der
Pflanzplanung berücksichti-
gen sollte. Wir haben einen
Plan mit den bekanntesten
Gemüsesorten zusammenge-
stellt, aus dem Sie ersehen
können, welche Gemüse gut
zusammenpassen und welche

man besser mit gehörigem
Abstand voneinander pflan-
zen sollte. Und dann kann es
eigentlich schon losgehen.
Vielleicht noch einen Tipp:
Machen Sie es wie die Bau-
ern in früheren Zeiten. Be-

wirtschaften sie bei vier Bee-
ten immer drei und lassen ei-
nes brach liegen oder pflan-
zen Gründünger darauf an.
Bei jährlicher Rotation sorgen
sie dafür, dass sie immer gute
Ernten haben. JS

Im selbst angelegten Gemüsegarten sollte jedes Beet eine Breite
von 120 Zentimeter haben. Foto: Mellow10 - stock.adobe.com
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vertragen sich
nicht gut

neutrales
Verhalten

Anzeige

Hebel Baumschulen GbR • Schaftrift 1 • 57567 Daaden
Telefon 02743 2344 • www.hebel-baumschulen.de
info@hebel-baumschulen.de

Gewinnen Sie mit unseren Stärken:

•große Pflanzenvielfalt
•kreative Ideen
•Landhaus-Flair
•überzeugende Qualität!

Frühlingsstart
im Daadetal!
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Arbeitsbühnen · Baumaschinen
Danziger Straße 5 - 56564 Neuwied

Tel. 02631/356110 - Fax 02631/356112
blesermietstation.de · info@blesermietstation.de

Der Gemüsegarten
Eine gute Planung ist schon fast die halbe Ernte

blesermietstation.de
mailto:info@blesermietstation.de
www.hebel-baumschulen.de
mailto:info@hebel-baumschulen.de
stock.adobe.com
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Lieferung bundesweit fre
i Haus!

HOLLERTSZUG 27 | D-57562 HERDORF
TEL. 02744 704
WWW.WAMADIREKT.DE

Wenn Sie Wert auf Qualität, persönliche Beratung
und Zuverlässigkeit legen, sind Sie bei WAMA
richtig. Wir als Hersteller fertigen hochwertige
individuelle Gewächshäuser und Zubehör.
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Besuchen Sie unsere Ausstellung in Herdorf
Mo - Fr 08:30 bis 17:00 Uhr | Sa 09:00 bis 12:30 Uhr

STURMSICHERE
GEWÄCHSHÄUSER
EXKLUSIVE HOCHBEETE
mit und ohne Frühbeetaufsa

tz

made in Germany

Bestellen Sie direkt im
Online-Shop oder fordern Sie
den kostenlosen Katalog an

15. März 2018 15Gartenwochen Auf in den Garten:
lesen und gewinnen!

Infos
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Check-Up für den Rasenmäher
Benzinbetriebene Gartenhelfer sollten regelmäßig inspiziert werden

Wie das Auto muss auch der
Rasenmäher mit Benzinmotor
regelmäßig zur Inspektion,
damit er in der Gartensaison
zuverlässig anspringt. Über
die regelmäßige Wartung freut
sich auch die Umwelt, denn
nach Angaben des Motoren-
herstellers Briggs & Stratton
sowie des Umweltverbands
WWF lassen sich mit der rich-
tigen Pflege des Motors die
Emissionen um rund 50 Pro-
zent und der Benzinver-
brauch um etwa 30 Prozent
reduzieren.
Beim Rasenmäher-Check, den
Gartenfreunde mindestens
einmal im Jahr durchführen
sollten, werden unter ande-
rem Luftfilter, Ölstand und
die Zündkerzen kontrolliert.

Beim Check selbst Hand an-
legen
Der Hobbygärtner kann den
Benzinmotor seines Rasen-
mähers problemlos in Eigen-
regie warten. Dafür gibt es im
Fachhandel spezielle War-
tungskits, beispielsweise von
Briggs & Stratton mit Zünd-

kerzen, Luftfilter und Moto-
renöl. Die Farbcodierung der
Verpackungsbox erleichtert
die richtige Auswahl - pas-
send für verschiedene Mo-
torreihen.
Ganz wichtig: Vor der Arbeit
am Motor muss der Zündker-
zenstecker gezogen werden.
Anschließend das Gerät zu-
nächst einmal von außen
gründlich reinigen. Festsit-
zender Schmutz löst sich am
besten mit einem Holzspatel,
Wasser und einer Bürste. Wer
den zu starken Strahl des
Gartenschlauchs oder gar des

Hochdruckreinigers auf La-
ger, Dichtungen und Motor-
teile richtet, könnte diese be-
schädigen. Danach säubern
Gartenfreunde den Luftfilter
und erneuern ihn bei Not-
wendigkeit. Schließlich ist der
Ölwechsel an der Reihe. Dazu
wird das alte Öl am besten
mit einer komfortablen, sau-
ber zu handhabenden Ab-
saugpumpe abgeleitet und an
einer Sammelstelle abgege-
ben. Stark verrußte Zündker-
zen sind ebenfalls zu erset-
zen.

Fachmann beauftragen
Wer die Wartung nicht selbst
machen will, kann auch den
Service von Fachhändlern
oder Gartencentern in An-
spruch nehmen. Dabei lohnt
es sich auch, das Messer des
Rasenmähers überprüfen und
bei Bedarf nachschleifen zu
lassen. Stumpfe Messer
schneiden die Gräser nicht
mehr richtig ab, sondern
schlagen die Halme unsauber
weg. Die ausgefransten Kan-
ten werden schnell braun.

Check vom Fachmann
Foto: auremar - stock.adobe.com

Mit den RZ-Gartenwochen
an die Blumenreviera
Tolles Gewinnspiel bis 16. Mai

Erleben Sie sechs traumhaft
schöne Tage vom 9. bis 14.
Oktober 2018 an der Blume-
riviera. Beobachten Sie die Fi-
scherboote im Hafen und ge-
nießen Sie den Anblick der
mediterranen Flora. Besuchen
Sie mit der RZ die maleri-
schen und mondänen Küs-
tenstädte. Gewinnen Sie bis
zum 16. Mai jede Woche ei-
nen attraktiven Wochenpreis
(siehe Seite 4) und am Ende
der RZ-Gartenwochen den
Hauptpreis, eine Reise für 2
Personen an die einzigartige
Blumenriviera – den Garten

Europas! Rufen Sie die ge-
nannte Hotline* an und be-
antworten Sie die Gewinn-
spielfrage unter der Nummer
01379/888119.

*Legion 0,50 Euro / Anruf aus
dem dt. Festnetz, ggf. abwei-
chende Preise aus dem Mo-
bilfunknetz. Jeder Anruf ist
eine Gewinnchance. Das wö-
chentliche Lösungswort er-
fahren sie auch telefonisch
unter Tel.: 02 61 / 98 36 20 00.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Keine Barauszah-
lung.

Foto: König's Reisen

stock.adobe.com
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CDC casa di campo e.K.
An der B256 Höhe Miesenheim
Industriegebiet Miesenheim/West
56626 Andernach/Miesenheim
Tel: 02632-4969027
Fax: 02632-470208

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr

wwwwwwwwww. cdc-gartenmoebel.de

Verkaufsoffener Sonntag
am 02. + 30.04.2017

von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Verkaufsoffener Sonntag

am 25.03. + 29.04.2018

von 13.00 bis 18.00 Uhr.

CDC Garten-Gourmets – Leben draußen schöner
Urlaub ist, wenn man sich
entspannt. Diese Traumzei-
ten lassen sich mit einem
Garten-Strandkorb der Firma
Sonnenpartner unendlich oft
wiederholen, denn „die
kleinste Trauminsel der Welt“
beschert einem vom frü-
hen Frühjahr bis zum späten
Herbst das Gefühl von Ge-
borgenheit und Ruhe. Hand-
gefertigte Strandkörbe sind
individuelle Einzelstücke von
meisterlicher Qualität. Für
Garten-Gourmets resultieren

daraus fast unendlich viele
Möglichkeiten. Sie suchen die
Form aus, die Farbe des ge-
flochtenen Korbes, das Holz,
den Stoff und zudem nütz-
liche Extras und Zubehör.
Kurz: jeder Garten-Strand-
korb ist so individuell wie
derjenige, der darin Platz
nehmen wird. „Qualität die
man fühlen kann – Nichts
geht über echte Handwerks-
kunst!“ ist das Motto bei CDC.
Diese kompromisslose Quali-
tät zeigt sich in jedem Detail

und daher wird ein Garten-
Strandkorb mit ein paar Tipps
zur Pflege ein unverzichtba-
rer Begleiter durch die Jahre,
denn 20 Jahre sind kein Alter.
Schon daran kann man able-
sen, was es bedeutet, ein Pro-
dukt echter Handwerkskunst
zu besitzen.
Schwere, extrem strapazier-
fähige Markisentücher aus
Scotchgard-imprägniertem
Dralon. Gut abgelagerte Höl-
zer, mit Nut und Feder zu-
sammengefügt, wasserfest

verleimt und mehrfach mit
umweltfreundlichem Holz-
schutzmittel behandelt. Ge-
flechte aus hochwertigem
und strapazierfähigem Kunst-
stoff, all das macht einen Gar-
ten-Strandkorb zu etwas ganz
besonderem.
„ProbierenSieeseinmal selbst
aus, Strandkörbe finden Sie
in den besten Häusern und
in unserer Ausstellung“, lädt
das Team von CDC – casa
di campo – alle Urlaubs-
Gourmets ein.

Fotos: casa di campo
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